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Liebe Volleyball-Freundinnen 
und -Freunde!
In den 59 Jahren ihres Bestehens hat die 
Volleyballabteilung der TSV Auerbach 
nichts an Schlagkraft eingebüßt: Mit 
Ideen wie dem Internationalen Bergsträ-
ßer Volleyballturnier oder dem Beach-
volleyball-Angebot sorgt sie regelmäßig 
für neuen Schwung in der Bensheimer 
Sportwelt. Ein Schwung, der in vorbild-
licher Weise nicht nur die Erwachse-

nen, sondern auch Kinder und Jugendliche anspricht – um Nachwuchsproblem 
muss sich die Volleyballabteilung der TSV keine Gedanken machen. Als tragende 
Säule des Vereinslebens schafft sie es, mit insgesamt 11 Teams – die Jugendteams 
eingeschlossen – viele Bensheimer Bürgerinnen und Bürger anzusprechen und 
einzubinden.  

Beim Blick auf die Aktivitäten der TSV-Volleyballabteilung beeindruckt mich als 
bekennender Volleyball-Fan vor allem der Spagat zwischen dem hohen Grad an 
Professionalität einerseits und dem Freizeitaspekt mit Spaßfaktor andererseits. 
Diesem besonderen Anspruch kam nach zwei Jahren Corona-bedingter Abstinenz 
2022 wieder das internationale Bergsträßer Volleyball-Turnier der TSV Auerbach 
im Bensheimer Weiherhausstadion nach, das Anfang Juli seine 34. Auflage erfuhr. 
Mit insgesamt 128 Mixed-Mannschaften aus ganz Deutschland und aus den Nach-
barländern war der Wettbewerb ausgebucht: Rund 1.000 Aktive, von Hobby- bis 
Bundesliga-Spieler/in, feierten gemeinsam am ersten Juli-Wochenende drei Tage 
lang eines der größten Volleyballturniere in Deutschland. 

Auch das Beachvolleyball-Turnier der TSV Auerbach im Rahmen der Beach-Serie 
des Hessischen Volleyballverbandes übte wieder eine enorme Anziehungskraft aus 
und zählt zu den größten seiner Art in Hessen. Die Beliebtheit und die hochkarä-
tige Besetzung des Wettbewerbs erklärt sich auch durch die zeitgleiche Austragung 
mit dem großen Bergsträßer Volleyball-Turniers für Mix-Teams auf dem Übungs-
rasen des Weiherhausstadions in direkter Nachbarschaft zu den hervorragend 
präparierten fünf Beachfeldern. Historisches geschafft, hat die zweite Volleyball-
Damenmannschaft der TSV Auerbach, die die Saison 2021/22 als Meister der 
Bezirksoberliga Süd beendete und damit in die Landesliga Süd aufstieg.  

Doch in der TSV Auerbach geht es nicht nur um Leistung und Erfolg, sondern 
auch um das Zusammensein und die pure Freude am Sport. Mit dieser Mischung 
bin ich sicher, dass sie diese anspruchsvolle Übung auch in der aktuellen Saison 
meistern wird – dabei wünsche ich viel Freude. Allen Spielerinnen und Spielern 
der TSV-Volleyballabteilung wünsche ich darüber hinaus tolle Erfolge im sportli-
chen Wettbewerb. Mein besonderer Dank gilt allen aktiven Vereinsmitgliedern, die 
mit ihrem Engagement maßgeblich zum Facettenreichtum und zur Attraktivität 
der Sportstadt Bensheim beitragen.

Ihre Christine Klein 
Bürgermeisterin 
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Liebe Volleyballerinnen, liebe Volleyballer,
sehr geehrte Gäste und Leser von Volleyball 2022/23!
Als neuer 
Vorstandsvorsit-
zender der TSV 
Rot-Weiß Auer-
bach 1881 e.V. 
begrüße ich alle 
Mannschaften 
und Zuschauer 
sehr herzlich 

in Bensheim zu den Spieltagen. Da ich selbst ja aus dem 
Volleyball komme und noch in der Breiten- und Freizeit-
runde des HVV sportlich aktiv bin, erlaube ich mir, beim 
Du zu bleiben.

Die Saison 2021/22 ist ja nach oder trotz Corona im 
Großen und Ganzen gut gelaufen und es konnten nahezu 
alle Spiele und Meisterschaftsrunden gespielt werden. 
Es waren zwar einige coronabedingte Spielverlegungen 
notwendig, aber wir Volleyballer waren schon immer sehr 
faire Sportsleute und wir haben aufeinander Rücksicht 
genommen und soweit wie machbar Verlegungen ermög-
licht. Dafür auch von mir herzlichen Dank.

Ich wünsche uns allen, dass auch die Saison 2022/23 
weitgehend in geordneten Bahnen verläuft, wenn auch im 
Winter mit coronabedingten Schwierigkeiten zu rechnen 
ist. Aber wir werden auch dann gemeinsam versuchen, die 
Saison zu spielen in gegenseitiger Rücksicht, Fairness und 
hoffentlich mit bester Gesundheit.

Für die Volleyballer der TSV Auerbach liegt das Highlight 
des Jahres, das 34. Internationale Bergsträßer Volley-
ballturnier, bereits in der Vergangenheit. Wir haben am 
ersten Juliwochenende 2022 ein großes Volleyballfest mit 
unseren Gästen der 128 Mixedmannschaften gefeiert. Seit 
Langem hatten wir wieder einmal eine Warteliste, da wir 2 

Wochen vor dem Turnier mit 128 
Mannschaften voll belegt waren. 
Da dann doch noch einige Mann-
schaften zurückziehen mussten, 
haben wir doch noch ein paar 
Freilose durch das Turnier ziehen 
müssen. Wir hatten eine grandio-
se, friedliche und wunderschöne 
Stimmung während des Turniers 
und in den beiden Partynäch-
ten. Ich glaube, alle waren gierig 
darauf endlich wieder gemeinsam 

zu feiern und Volleyball zu spielen. Mein Dank gilt Allen 
in der Volleyballabteilung, die Verantwortung für das 
Turnier übernommen haben, und natürlich den über 100 
Helfern der Abteilung, die nahezu eine Woche rund um 
die Uhr auf dem Gelände aktiv waren, um die Turnierauf-
gaben zu stemmen.

In der neuen Saison geht die TSV wieder mit den 1. Da-
men in der Regionalliga an den Start. Sehr erfreulich war 
der Aufstieg der 2. Damen in der letzten Saison, die jetzt 
in der Landeliga aufschlagen, die gleiche Klasse, in der 
auch unsere 1. Herrenmannschaft spielt. Die 3. und 4. Da-
menmannschaft, sowie die 2. Herrenmannschaft runden 
das Aktivenfeld der TSV Volleyballer ab. In der Jugend 
gehen wieder eine Vielzahl an Mannschaften sowohl in 
der Jugendrunde als auch bei den Jahrgangsmeisterschaf-
ten an den Start, und zuletzt spielt die Mixedmannschaft 
wiederum in der BFS Bezirksliga Süd. Es ist also für viele 
Heimspiele mit toller Stimmung und gegenseitiger Unter-
stützung gesorgt.

Ich wünsche allen beteiligten Spielerinnen und Spieler 
von Nah und Fern eine gute Anreise, viel Freude und 
Erfolg bei den Spieltagen in Bensheim und natürlich 
eine verletzungsfreie Saison. Allen Zuschauern wünsche 
ich viel Spaß bei der immer fairen Unterstützung ihrer 
Mannschaft.

Wir sehen uns in der Volleyballhalle.

Euer Joachim Vogt 
Vorstandsvorsitzender der TSV Auerbach

VORSTANDSVORSITZENDER

JOACHIM VOGT

WIR HATTEN EINE 
GRANDIOSE, FRIED-

LICHE UND WUNDER-
SCHÖNE STIMMUNG 
WÄHREND DES TUR-

NIERS UND IN DEN BEI-
DEN PARTYNÄCHTEN.

Datenschutz nach Maß
 

praxisorientiert - individuell
 

eficon Datenschutz und Informationssicherheit

Elke Scheele
Tel: 0151 55042925
https://eficon.de
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Liebe Mitglieder und Freunde des Volleyballs,
einmal mehr freue 
ich mich sehr, dass 
ich mich in unserer 
Saisonzeitschrift 
2022/2023 an euch alle 
wenden darf.

In der vergangenen 
Saison konnte sich die 
gesamte Volleyball-
abteilung Schritt für 

Schritt etwas mehr in Richtung Normalität bewegen.

Dennoch hatte auch dieser Saisonverlauf durch die Pandemie 
einige Herausforderungen und starke Spielverzögerungen 
mit sich gebrachte. Flexibilität war gefragt: Spieltage mussten 
kurzfristig verschoben werden oder sind leider ganz ausgefallen, 
da Mannschaften nicht spielfähig waren oder das Infektionsri-
siko zu hoch war. Und wir haben gelernt, auch Schiedsrichter 
sind nicht immun gegen Corona: Nur Stunden vor dem Anpfiff 
musste spontan ein Ersatz-Schiedsgericht von der Heimmann-
schaft organisiert werden.  Trotz allem haben wir als Abteilung 
die Saison gut gemeistert und eine erfolgreiche Saison 2021/2022 
gespielt.

Die 2. Damenmannschaft hat sich bis zum Aufstieg in die Lan-
desliga hochgespielt und ist damit die beste 2. Damen seit Grün-

dung der Volleyballabteilung 1963. Bis 
auf das Team der 2. Herren konnten alle 
anderen Mannschaften ihre Spielklasse 
halten. Eine tolle Saisonbilanz. Details 
hierzu erfahrt ihr in den Berichten der 
einzelnen Mannschaften.

Im vergangenen Jahr war die TSV Au-
erbach mit Jugendspieler:innen in acht 

Spielklassen vertreten. Die Teams werden von einer kleinen Zahl 
überaus engagierten Trainern betreut, denen ein besonderer 
Dank gilt. Gleichzeitig möchte ich an dieser Stelle für Unter-
stützung werben. Das Training im Jugend- sowie im Erwachse-
nenbereich ist die Basis für zukünftige Erfolge. Hier suchen wir 
Unterstützung. Ihr habt Interesse oder ihr kennt jemanden, der 
super zu uns passt, dann meldet euch. 

Dann können wir vielleicht auch zukünftig wieder Erfolgsge-
schichten wie die von Marlene Rieger schreiben. Unsere ehema-

lige Jugendspielerin hat sich sehr gut in Berlin eingefunden und 
das Nationaltrikot steht ihr hervorragend. Mehr über uns als 
„Kaderschmiede“ lest ihr auf Seite 27.

Zweimal musste unser Bergsträßer Volleyballturnier Corona-
bedingt ausfallen. 2022 konnten wir es endlich wieder ausrichten 
– und das mit Vollgas. Die Anmeldezahlen waren so hoch, wie 
lange nicht mehr. Die Stimmung war super und wir haben sehr 
viel positives Feedback unserer Gäste bekommen. Auch hier ein 
großer Dank an das Orga-Team um Kai, das doch vor einigen 
Herausforderungen stand. Mehr dazu auf Seite 28. 

Auch auf unserem AuerBeach ging’s die letzte Saison wieder 
rund. Neben dem Beach- & Jugendcamp, Silvester-Beach, Be-
achturnieren im Leistungsbereich wurde letztes Jahr erstmals ein 
4-gegen-4-Beach-Turnier veranstaltet. 

Der AuerBeach ist ein beliebter Anlaufpunkt der Volleyball-
abteilung. Mit unseren Beacheinsätzen halten wir unseren 
Sandkasten sauber und intakt. Rund um unseren AuerBeach 
entwickeln wir in Zusammenarbeit mit dem NABU verschie-
dene Naturschutzprojekte. Diese Projekte werden auf dem 
gesamten Gelände der TSV Auerbach umgesetzte und über den 
Gesamtverein koordiniert.

Die letzten Monate waren aber auch von einem sehr traurigen 
Moment geprägt. Am 30.06.2022, viel zu früh, im Alter von 75 
Jahren verstarb unser langjähriger Präsident Günther Kuch. Der 
Tot von Günther ist ein großer Verlust für alle Angehörigen, 
den Verein und den Sport an der Bergstraße. 25 Jahre hat er sein 
Amt mit viel Liebe, Engagement und Einfallsreichtum ausgefüllt. 
Seinen Angehörigen gilt unsere größte Anteilnahme.

Als Verein und Volleyballabteilung möchten wir ein Umfeld 
bieten in dem Herkunft, Geschlecht, Glaube, sexuelle Identität 
keine Rolle spielen – wo Gemeinschaft gestärkt wird, Freund-
schaften und Zusammenhalt gefördert werden. Wir leben in un-
ruhigen Zeiten und erleben eine zunehmende Spaltung unserer 
Gesellschaft. Hier stehen auch die Vereine in einer besonderen 
Verantwortung. Dieser wollen wir uns stellen.

Sport ist eine Gemeinschaft und gemeinsam können wir mehr 
erreichen. 

Lisa Weihrauch 
Abteilungsleiterin Volleyball

ABTEILUNGSLEITERIN

LISA WEIHRAUCH

BESTE 2. DAMEN SEIT 
GRÜNDUNG DER  

VOLLEYBALL- 
ABTEILUNG 1963
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N icht nur das Corona-bedingte Chaos mit etlichen 
Spielausfällen und Nachholterminen setzte ihnen 
zu. Sondern durch die kurzfristigen Absagen und 

Abgänge der Mitspielerinnen drohte zwischenzeitlich das 
komplette Aus für das Team.

Doch in dieser schwierigen Situation beschlossen die übri-
gen sechs Spielerinnen einstimmig nicht aufzugeben. Die 
einzige Lösung: die Damen 2 aus der Bezirksliga um Un-
terstützung bitten. Zwei Jugendspielerinnen der 2. Damen, 
Laetitia Holz und Kristin Driemeyer, nahmen die Her-
ausforderung an. Obwohl ins kalte Wasser geschmissen,  

machten  die beiden ihre Sache 
sehr gut und entwickelten sich 
sehr schnell. Nichtsdestotrotz 
bestritt das Team die meisten 
Spiele mit einer minimalen, oft 
angeschlagenen Besetzung. Doch 
der Einsatz und die Motivation 
war weiterhin ungebrochen und 
sie konnten genug Spiele für sich 

entscheiden, um am Ende ihren Platz in der Regionalliga 
zu halten. 

Doch die Anstrengungen der Saison und die hohe Belas-
tung durch die geringe Personaldecke zollten ihren Tribut. 
Nach einer kurzen Pause nach der Saison stand schnell 
fest, dass sich die Mannschaft neu aufstellen muss. Mit 
Tina Helfrich und Irene Kirchenschläger haben gleich 
zwei der erfahrensten Spielerinnen aus gesundheitlichen 
Gründen aufhören müssen. Diese Lücke gilt es jetzt zu 
schließen!

MIT EINSATZ UND  
MOTIVATION  

DIE REGIONALLIGA  
GEHALTEN!

Aktuell zählt das Team neun Spielerinnen, davon sind 
einige auf mehreren Positionen einsetzbar. Nach zwei 
Jahren Elternzeit stößt mit Doro Frühwirth eine überaus  
erfahrene Außenangreiferin wieder zur Mannschaft. Die 
erst 16-jährige Laetitia Holz hat mit ihrer Leistung letzte 
Saison mehr als überzeugt und ist mittlerweile eine feste 
Stütze der Damen 1.

Petra Stauch bleibt auch nach 25 Jahren weiterhin mo-
tiviert und ist mit ihrer Erfahrung vielseitig einzusetzen. 
Die Mittelblockerinnen Inga Pfennig (Penny) und Lisa 
Weihrauch machten in der letzten Saison durch die vielen 
Spieleinsätze einen großen Sprung nach vorne und bleiben 

1. DAMEN

BELASTUNGSPROBE
Dieses eine Wort beschreibt perfekt die vergangene Saison der Damen 1. 
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 MONIKA LIEPOLT
  damen1@ 

tsv-auerbach-volleyball.de

  Mo: 20:00 bis 22:00 Uhr 
Di: 20:30 bis 22:00 Uhr 
Do: 20:30 bis 22:00 Uhr

Der Spielplan der Saison 20/21 gab doch einige Rätsel auf

weiterhin an Bord. Das Zuspielzepter und gleichzeitig 
den Trainerposten hält unverändert Moni Liepolt in der 
Hand.

Die Neuzugänge Milena Bachmann auf der Mitte, An-
greiferin Mara Weber und Libera Anna Beck haben sich 
bereits bestens in die Mannschaft eingefügt. Ihre positive 
Art und Engagement sorgt für den nötigen Schwung 
beim ganzen Team. Die Vorbereitung für die kommende 
Saison läuft auf Hochtouren. Mehrere Trainingsspiele sind 
geplant, um sich mit der neuaufgestellten Mannschaft auf 
die Regionalliga einzustimmen. 

Unsere Ziele für die kommende Saison sind: als Mann-
schaft zusammen zu wachsen,  sich spielerisch weiter zu 
entwickeln, natürlich den Platz in der Regionalliga zu 
halten und vor allem Spaß zu haben! 

Pension Nickel
Täubchesweg 7
64665 Alsbach-Hähnlein

Tel. 06257-9997140 oder 06257-1621
Mobil 0171-4772333
info@pensionnickel.de

Für Monteure und Geschäftskunden:

Ferienwohnungen & 
Gästeappartements 
mitten in der Rhein-Main-Neckar-Region, 
einem der stärksten Wirtschaftsräume in Europa

Nickel
Pension

www.pensionnickel.de

Ferienwohnungen & 
Gästeappartements 

Jetzt Verfügbarkeit

 prüfen, online auf 

www.pensionnickel.de
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2. DAMEN

SPITZENREITER, 
SPITZENREITER !  
HEY, HEY, HEY !!!
... oder:  
Wir sind gekommen um zu bleiben.

 WILLI ZEIG
  damen2@ 

tsv-auerbach-volleyball.de

  Mo: 20:00 bis 22:00 Uhr 
Mi: 20:30 bis 22:00 Uhr

D ie vergangene Saison war geprägt von coronabedingen Ausfällen, 
Ungewissheiten ob Spieltage stattfinden, sowie viel organisato-
rischem Hickhack. Nichtsdestotrotz starteten die Spielerinnen 

hoch motiviert und in top Form, durch die vom HVV angebotene 
Quadro-Beach-Runde, die als Ausgleich für die abgesagte vorherige 
Saison stattfand. Dabei standen vor allen Dingen Spiel, Spaß und 
kühle Getränke im Vordergrund. Dementsprechend souverän liefen 
die weiteren Spiele in der Bezirksoberliga, deren Mannschaften sich 
in diesem Jahr ein enges Kopf-an-Kopf-Rennen um den Meister-
schaftstitel leisteten. Bis zum letzten Spieltag blieb es spannend. Aber 
das harte Training unter Willi 
Zeig hatte sich bezahlt gemacht 
und so brachten die Mädels den 
Titel nach Hause. „Spitzenreiter, 
Spitzenreiter! Hey, hey!!!“ Damit 
steht für die D2 die Landesliga 
fest. Besonders zu erwähnen ist 
wohl das es die bislang höchste 
Spielklasse der zweiten Auerba-
cher Damen ist. 

In der kommenden Saison haben wir leider studienbedingt einige 
Abgänge zu verzeichnen. Von denen wir uns an dieser Stelle verab-
schieden und uns für ihre Unterstützung in der vergangenen Saison 
bedanken möchten. Darüber hinaus begrüßen wir einen altbekannten 
Neuzugang: Riana Nowak.

Die Ziele für die kommende Saison stehen fest: vor allem der Spaß am 
Spiel und die gute Stimmung in der Mannschaft stehen im Vorder-
grund, daneben wird der Klassenerhalt angestrebt…denn wir sind 
gekommen, um zu bleiben!  

DAS HARTE TRAINING UNTER 
WILLI HATTE SICH BEZAHLT 
GEMACHT UND SO BRACH-
TEN DIE MÄDELS DEN TITEL 
NACH HAUSE
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RÜCKBLICK
Mit der „alten” 3. Damen sind wir 2015 in der Kreisklasse (noch als 
D4) gestartet und über die Kreisliga direkt in die Bezirksliga durch-
marschiert.

2019 erfolgte dann ein Umbruch, die meisten Spielerinnen zogen nach 
dem Abi weg oder spielten mittlerweile in der Zweiten. Mit Carla, 
Hanna, Laetitia, Kristin, Luisa, Marlene und Mia rückte die nächste 
Generation aus der Jugend nach, die schon erfahreneren Amelie, Han-
nah und Theresa übernahmen mehr Verantwortung. Nach einer sieg-
losen Hinrunde konnten wir zu Beginn der Rückrunde mit drei Siegen 
aus den ersten vier Spielen die Basis für den Klassenerhalt legen. 

Dann kam Corona und in der darauffolgenden Saison hatten wir keine 
Spiele. Auch das Hallentraining fiel lange Zeit aus, Online-Trainings 
waren kaum ein adäquater Ersatz.

SAISON 2021/22 – QUO VADIS?
Vor dem Start in die Saison 2021/2022 war uns vollkommen unklar, 
wo die Reise hingeht. Wo stehen wir, wo die anderen Teams? Wird 
es wieder ein Kampf um den Klassenerhalt 
geben? Eine ganze Saison fehlende Spielpraxis 
ist gerade für die Jugendlichen aus Auerbach 
ein großer Nachteil. Außerdem wechselte 
unsere Jugendnationalspielerin Marlene zum 
Bundesstützpunkt in Berlin und durch das 
fehlende Training konnten sich keine weiteren 
Spielerinnen aus der Jugend anbieten. Die 
Personaldecke in der 3. und 2. Damen war 
so dünn, dass wir das Training beider Teams 
zusammenlegten.

Und das zahlte sich für beide Teams aus: Die 
Zweite profitierte davon, dass mehr Spiele-
rinnen im Training waren und dadurch viele 
spielnahe Situationen trainiert werden konn-
ten. Die Spielerinnen der Dritten profitieren 
vom höheren Niveau und dem schnelleren 
Spiel.

BESTE 3. DAMEN ALLER 
ZEITEN
In der Bezirksliga ließen wir nichts anbrennen, die ersten fünf Spiele 
gewannen wir „zu Null”. Schnell zeigte sich, dass wir nur einen echten 
Gegner in der Liga hatte: die TG Rüsselsheim 2. Zum Jahresende 
standen wir beide ungeschlagen und mit deutlichem Abstand an der 
Tabellenspitze, Satz- und Ballverhältnis waren fast gleich. Und ausge-
rechnet beim ersten Aufeinandertreffen der Spitzenteams hatte Theresa 
mit Schulterproblemen zu kämpfen. Unsere sonst so stark aufschlagen-

de und angreifende Annahme/Außen-Spielerin spielte als Libera - und 
trieb den Gegner zur Verzweiflung. Insbesondere zum Satzende waren 
wir nervenstärker und setzten uns mit 3-1 durch.

Ebenso wie Rüsselsheim gaben wir im weiteren Verlauf der Saison 
nur noch einen Satz ab. Dadurch kam es dann kurz vor Ende der 
Saison zum erneuten Showdown, diesmal leider mit dem besseren 
Ende für Rüsselsheim. Mit Anja, Carla, Hannah und Kristin fehlten 
uns wichtige Spielerinnen aus dem Hinspiel. Trotz dieser ungünstigen 
Voraussetzungen und ohne echte Auswechseloption wollten wir un-
bedingt gewinnen - und verkrampften dabei. Vieles, was diese Saison 
oft selbstverständlich war - sichere Annahme, erfolgreicher Angriff -, 
ging diesmal nicht so leicht von der Hand. Und beim Versuch, es zu 
erzwingen, häuften sich die Fehler. Am Ende stand ein 1-3 zu Buche, 
der letzte Satz ging mit 24-26 unglücklich verloren.

Trotzdem hätten wir noch gegen Darmstadt mit einem 3-0 wie im 
Hinspiel die Tabellenspitze übernehmen können. Bei Punkt- und 
Satzgleichheit hatten wir das bessere Ball-Punkt-Verhältnis gegenüber 
Rüsselsheim. Doch leider war diese Saison erneut stark von Corona 
geprägt. Neben einigen (kurzfristigen) Spielverschiebungen oder gar 
-absagen, gab es auch viele Ausfälle im Training, die natürlich die 
Spielvorbereitung störten. Und nachdem wir bis dato gut durch die 

Saison gekommen waren, musste gegen Darmstadt das Spiel zwei Mal 
wegen Coronafällen bei uns verlegt werden. Am Ende konnte kein 
neuer Termin gefunden werden, das Spiel wurde gegen uns gewertet 
und wir belegten in der Abschlusstabelle „nur” den zweiten Platz. 
Bisher kam noch keine 3. Damen aus Auerbach über den 7. Platz in 
der Bezirksliga hinaus.

3. DAMEN

NEUANFANG NACH ERFOLGREICHER SAISON
2. in der Bezirksliga, 2. im Hessenjugendpokal – jetzt Neustart mit der nächsten Generation

Mit dem zweiten Platz in der Bezirksliga: die Beste 3. Damen aller Zeiten
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U20 MIT SILBERMEDAILLE
Bei der U20 lief es ähnlich: Sehr gute Spiele zu Beginn in der Landes-
liga, unter anderem mit einem Sieg gegen die starke TG Bad Soden. 
Bei der Qualifikation zur Hessenmeisterschaft waren wir dann durch 
Verletzungen gehandicapt und scheiterten knapp. Der Hessenjugend-
pokal wurde vom Verband kurzfristig auf das ohnehin schon durch 
Spielverschiebungen vollgepackte 
Ende der Saison verlegt. Und 
ausgerechnet da machte uns Co-
rona dann einen Strich durch die 
Rechnung. Zum Glück bekamen 
wir Unterstützung aus der 4. 
Damen und konnten beim Hes-
senjugendpokal antreten. Trotz 
nicht eingespieltem Team setzten 
wir uns mit zwei Siegen in der 
Vorrunde durch und gewannen 
im Anschluss sogar im Halbfinale 
gegen die JSG Main-Kinzig. Lei-
der war im Finale dann die Luft 
komplett raus und wir mussten 
uns der TuS Kriftel geschlagen 
geben. Besonders ärgerlich, da 
wir sie am ersten Spieltag recht souverän geschlagen hatten.

FAZIT
Obwohl das Ende der Saison mit der knapp verpassten Meisterschaft 
in der Bezirksliga und der ebenfalls knapp verpassten Goldmedaille 
bei der U20 enttäuschend war, sind wir damit die beste 3. Damen der 
TSV Auerbach und holten das beste Ergebnis einer Auerbacher Jugend 
auf dem Großfeld seit Jahren. 

Die „neue, alte” 3. Damen waren: 
Anja, Carla, Erza, Hanna, Hannah, Kristin, Laetitia, Lilly, Luisa, Mia, 
Theresa und Trainer Willi. Außerdem bekamen wir Unterstützung von 
Elli, Carlotta, Freddy und Kyra, vielen Dank!

Die U20 spielte mit  Carla, Carlotta, Freddy, Hanna, Hannah, Kristin, 
Kyra, Laetitia, Luisa, Mia und Theresa

ALLES NEU MACHT DER MAI
Für die neue Saison verlassen einige wegen Studium die Mannschaft, 
manche haben auch aufgehört oder legen die Priorität mehr aufs Abi. 
Der Rest ist mittlerweile fest in der zweiten oder ersten Damen zu 
Hause. Damit rückt die nächste Generation aus der Jugend nach.

SAISON 2022/2023 –  
QUO VADIS? RELOADED
Gerade noch in den Jugendmannschaften 
und auf einmal finden wir uns schon in der 
3. Damen-Bezirksliga wieder. Kann das gut 
gehen? Wir werden sehen!

Fest steht, dass wir alles geben und versuchen 
werden, das Beste aus uns herauszuholen. 
Waren wir letzte Saison noch fast alle in den 
jüngeren Mannschaften, sprich U14/U15/U16 
- manche sogar U13, heißt es jetzt: Spielen 
gegen erwachsene Frauen - das soll ja wohl 
ein Scherz sein!?

Keine Frage: nächste Saison wird hart, sehr hart, um ehrlich zu sein. 
Vor uns stehen viele Spieltage, die direkt nach den Sommerferien, wel-
che wir als Schülerinnen genießen dürfen, ohne Eingewöhnungsphase 
auf uns warten. Neben der Bezirksliga Frauen werden wir auch in der 
Jugendliga aufschlagen und unser Glück bei den Jugendmeisterschaf-
ten (teilweise U14 bis U18) versuchen.

Wir sind alle motiviert und haben keinen Zweifel, dass wir uns ir-
gendwie durchbeißen werden. Ohne Petra, die nach anderthalb Jahren 
Deutschland, wieder zurück nach Serbien gegangen ist, wird es zwar 
alles noch schwerer, aber wir sind optimistisch, dass wir das schaffen 
werden!

Wir - die neue Damen 3 - sind: 
Carlotta, Catarina, Charlotte, Hanna, Jula, Lilly, Lotte, Milla, Noa, 
Nora, Vanessa, Yumiko & natürlich Trainer Willi  

 WILLI ZEIG
  damen3@ 

tsv-auerbach-volleyball.de

  Mo: 18:00 bis 20:00 Uhr 
Do: 19:00 bis 20:30 Uhr

Silber für die U20 im Hessenjugendpokal

Mit dem zweiten Platz in der Bezirksliga: die 

Beste 3. Damen aller Zeiten
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D ie Saison 21/22 war für die Mannschaft der Damen 
4 sehr turbulent. So gab es viele Neuzugänge und 
einige Abgänge im Kader. Zudem mussten die Spie-

lerinnen mit Corona und einem Trainerwechsel zurecht-
kommen. All diesen Widrigkeiten zum Trotz schafften sie 
es jedoch, mit Spaß und Einsatz die Saison zu bestreiten 
und am Ende den vorletzten Platz in der Kreisklasse zu 
belegen.

Zu Beginn der Saison bekam die Damen 4 einige neue 
Spielerinnen, manche mit mehr, manche mit weniger 
Volleyballerfahrung. Zudem verließen einige Stammspie-
lerinnen das Team (Nadja Essing, Marie Raddatz, Jana 
Meister, Liv Zenglein). Als wäre das noch nicht herausfor-
dernd genug, zog sich ihr bisheriger Trainer Stephan Lies 
aus dem Trainingsbetrieb zurück. Notgedrungen fand das 
Training von da an ohne Trainer statt, mit selbst ausge-
suchten Übungen und nur den eigenen Mannschafts-
mitgliederinnen als Motivations- und Antriebsquelle. 
Allen war klar, dass dies keine Langzeitlösung war, und 
die Mannschaft versuchte gemeinsam mit dem Verein, 
potenzielle Trainer zu finden. Nach einigen Wochen trug 
diese Suche Früchte: Leonie Konietzka von den Damen 2 
und Alexander Götz von den Herren 1 sollten fortan die 
Trainerrolle übernehmen. 

Dabei teilten sie sich die Trainingszeiten auf und Leonie 
Konietzka übernahm das Montagstraining, während 
Alexander Götz das Donnerstagstraining übernahm. Bald 
schon zeigten sich Besserungen im Training, da beide 
Trainer viele und technikverbessernde, abwechslungs-
reiche Übungen in das Training einbrachten. Auch die 
Trainingsbeteiligung und Motivation nahm zu, und viele 
Spielerinnen konnten ihre Spielweise verbessern. So star-
teten die Damen 4 doch noch motiviert in die Spielsaison. 

In dieser gab es neben starken Gegnern auch noch weitere 
Herausforderungen. So sorgte Corona für einige Krank-
heitsfälle in der Mannschaft. Dadurch wurde es teilweise 
schwierig, mit 6 Spielerinnen zu den Spieltagen zu erschei-
nen, und Spielerinnen aus anderen Mannschaften mussten 
aushelfen. Aber auch die gegnerischen Mannschaften hat-
ten mit Krankheitsfällen zu kämpfen, was von der Damen 
4 auch als Chance genutzt werden konnte. Eine weitere 
Herausforderung war, dass beide Trainer an den Spielta-
gen teilweise selbst Spiele hatten, weshalb die Damen 4 zu 
manchen Auswärtsspielen ohne Trainer antreten mussten. 
Trotz dieser Widrigkeiten hatten die Spielerinnen Spaß am 
Spiel und schafften es, als Mannschaft weiter zusammen-
zuwachsen. Am Ende reichte es für einen 6. Platz in einer 
Liga von 7 Mannschaften. 

Insgesamt sind die Damen 4 zufrieden mit der Saison 
21/22. Da auch in der neuen Saison neue Spielerinnen der 
Mannschaft beitreten, lautet das Hauptziel auch diesmal: 
Als Mannschaft mehr zusammenwachsen und ein Mann-
schaftsgefühl erzeugen. Zudem soll auch der Spaß nicht zu 
kurz kommen!

Somit startet die Damen 4 mit folgenden Mitgliedern in 
die Saison 2021/22: Alisa Biernat, Karla Dietsch, Kyra 
Gassner, Hanna Holst, Friederike Keller, Marlene Kuhn, 
Laura Kutzner, Josefine Theda Lustig, Mia Manyoki, Linda 
Reinig, Malin Schultz, Raya Steinbrecher, Paulina Stölp, 
Mara Wahlig, Emelie Wiebe 

4. DAMEN

TURBULENTE SAISON MIT  
VIELEN NEUZUGÄNGEN
Trotz Corona und Trainerwechsel hat die 4. Damen die  
Saison mit viel Spaß und Engagement bestritten.

 LAURA KUTZNER
  damen4@ 

tsv-auerbach-volleyball.de

  Mo: 18:00 bis 20:00 Uhr 
Do: 19:00 bis 20:30 Uhr
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Der „Verein zur Förderung des Volleyballs in Auerbach e.V.“ oder 
kürzer „VFV in Auerbach e.V.“ (oder ganz kurz „VFV“) hat zur Aufga-
be, die Finanzen der Abteilung mit einer soliden Förderungsstruktur 
zu unterstützen, die speziell auf die Bedürfnisse des Volleyballsports 
ausgerichtet ist. Ziel ist es, langfristig Förderer und Sponsoren für die 
Abteilung sowie eine neue Basis für die Ausrichtung des Bergsträßer 
Volleyball-Turniers zu finden.

So fanden sich im Juni 2021 am AuerBeach neun Gründungsmitglie-
der zusammen, die den neuen Verein aus der Taufe hoben. Zum Vor-
stand des Vereins wurden von der Gründungsversammlung mit Gero 
Lustig als Vorsitzender, Dirk Metzner als stellvertretender Vorsitzender 
und Torsten Eberlein als Schatzmeister langjährige und erfahrene 
Mitglieder der Volleyballabteilung berufen. Nach der positiven Ein-
schätzung der Förderfähigkeit erfolgten die Eintragung des Vereins 
Frühjahr 2022 und die Beantragung des Freistellungsbescheids.

Spendengelder sind herzlich willkommen. Auch kleine Beträge helfen! 
Alle Infos zum neuen Förderverein findet Ihr auch auf tsv-auerbach-
volleyball.de/vfv

FÖRDERVEREIN

NEUANFANG MIT ERFAHRUNG
Im Jahr 2021 nutzte die Abteilung die Ereignisflaute der Corona-Zeit 
zur Gründung eines Fördervereins. 

 GESCHWISTER-SCHOLL-SCHULE
 Eifelstr. 39-43, 64625 Bensheim

UNSERE HALLE

Für den regulären Trainings- und Spielbetrieb 
nutzen wir die Sporthalle der Geschwister 
Scholl Schule in Bensheim.

Es ist eine 3-Felder-Halle, die in den Jah-
ren 2009/2010 komplett im Innenbereich 
modernisiert wurde. Die Volleyballabteilung 
profitierte unter anderem von der Anschaf-
fung von neuen Netzpfosten. Wir können 
sowohl alle drei Felder nutzen, als auch auf 
einem Großfeld spielen, sowie mit Langnet-
zen innerhalb eines Drittels im Kleinfeldbe-
reich agieren.

Unsere neue Webseite: Alle Teams, alle 
Termine, alle Neuigkeiten und alle Infos über 
unsere Abteilung – schaut doch mal rein auf: 
www.tsv-auerbach-volleyball.de

UNSERE WEBSITE

RandnotizenRandnotizen

 GERO LUSTIG
  foerderverein@ 

tsv-auerbach-volleyball.de

 tsv-auerbach-volleyball.de/vfv

Der Vorstand des VFV in Auerbach e.V.: Torsten Eberlein, Dirk Metzner und Gero Lustig
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SAISON DAMEN I DAMEN II DAMEN III DAMEN IV DAMEN V

1979/80 Bezirksklasse 6. Platz

1980/81 Südhessenpokal / Bezirksklasse

1981/82 Bezirkspokalsieg B-Klasse 6. Platz

1982/83 Bezirksklasse 7. Platz B-Klasse 5. Platz

1983/84 Bezirksklasse B-Klasse 9. Platz

1984/85 Bezirksklasse B-Klasse 11. Platz

1985/86 Bezirksklasse C-Klasse 1. Platz

1986/87 Bezirksliga 1. Platz A-Klasse 1. Platz B-Klasse 7. Platz

1987/88 Verbandsliga 4. Platz Kreisliga 7. Platz B-Klasse 6. Platz

1988/89 Verbandsliga 1. Platz Kreisliga 6. Platz B-Klasse 8. Platz

1989/90 Landesliga 5. Platz Kreisliga 1. Platz B-Klasse 5. Platz

1990/91 Landesliga 7. Platz Bezirksliga 7. Platz A-Klasse 6. Platz

1991/92 Landesliga 5. Platz Bezirksliga 6. Platz A-Klasse 6. Platz

1992/93 Landesliga 6. Platz Bezirksliga 7. Platz A- Klasse 3. Platz

1993/94 Landesliga 12. Platz Bezirksliga 8. Platz Kreisliga 6. Platz A-Klasse 7. Platz

1994/95 Bez.-Oberliga 8. Platz Kreisliga 3. Platz Kreisklasse 7. Platz

1995/96 Bezirksliga 5. Platz Kreisliga 3. Platz Kreisklasse 5. Platz Kreisklasse 7. Platz

1996/97 Bezirksliga 1. Platz Kreisliga 1. Platz Kreisklasse 3. Platz Kreisklasse 8. Platz

1997/98 Bez.-Oberliga 1. Platz Bezirksliga 7. Platz Kreisklasse 2. Platz Kreisklasse 1. Platz

1998/99 Landesliga Süd 3. Pl. Bezirksliga 8. Platz Kreisliga 6. Platz Kreisliga 8. Platz Kreisklasse A 3. Platz

1999/00 Landesliga Süd 4. Pl. Kreisliga 1. Platz Kreisliga 8. Platz Kreisklasse A 4. Platz Kreisklasse A 5. Platz

2000/01 Landesliga Süd 1. Pl. Bezirksliga 5. Platz Kreisliga 9. Platz Kreisklasse A 3. Platz Kreisklasse A 8. Platz

2001/02 Oberliga Hessen 5. Pl. Bezirksliga 5. Platz Kreisliga 7. Platz Kreisklasse A 4. Platz Kreisklasse A 7. Platz

2002/03 Oberliga Hessen 2. Pl. Bezirksliga 9. Platz Kreisliga 8. Platz

2003/04 Reg.-liga Süd-West 6. Pl Kreisliga 1. Platz Kreisklasse 2. Platz

2004/05 Regionalliga 8. Platz Bezirksliga, 7. Platz Kreisliga, 6. Platz

2005/06 Oberliga, 3. Platz Bezirksliga, 8. Platz Kreisliga, 3. Platz

2006/07 Oberliga, 1. Platz Kreisliga, 1. Platz Kreisklasse, 2. Platz

2007/08 Regionalliga, 9. Platz Bezirksliga, 5. Platz Kreisliga, 7. Platz

2008/09 Oberliga, 6. Platz Bezirksliga, 6. Platz Kreisklasse, 4. Platz

2009/10 Oberliga, 6. Platz Bezirksliga, 5. Platz Kreisklasse, 2. Platz

2010/11 Oberliga, 7. Platz Bezirksliga, 6. Platz Kreisliga, 6. Platz

2011/12 Landesliga, 2. Platz Kreisliga, 5. Platz

2012/13 Oberliga, 10. Platz Kreisliga, 2. Platz Kreisklasse, 7. Platz  

2013/14 Landesliga, 2. Platz Bezirksliga, 4. Platz Kreisklasse, 6. Platz

2014/15 Landesliga, 2. Platz Bezirksliga, 3. Platz Kreisklasse, 4. Platz

2015/16 Landesliga, 4. Platz Bezirksliga, 2. Platz Kreisliga, 8. Platz Kreisklasse, 2. Platz

2016/17 Landesliga, 2. Platz Bezirksoberliga, 5. Platz Kreisliga, 6. Platz Kreisliga, 2. Platz

2017/18 Landesliga, 1. Platz Bezirksoberliga, 6. Platz Bezirksliga, 7. Platz Kreisliga, 7. Platz

2018/19 Oberliga, 2. Platz Bezirksoberliga, 8. Platz Bezirksliga, 8. Platz Kreisliga, 7. Platz

2019/20 Oberliga, 1. Platz Bezirksliga, 1. Platz Bezirksliga, 7. Platz Kreisklasse, 7. Platz

2020/21 Regionalliga Bezirksoberliga Bezirksliga Kreisklasse

2021/22 Regionalliga 9. Platz Bezirksoberliga, 1. Platz Bezirksliga, 2. Plaz Kreisklasse, 6. Platz

2022/23 Regionalliga Landesliga Süd S-Bezirksliga S-Kreisklasse West

ENTWICKLUNG DER VOLLEYBALL-ABTEILUNG

Die Saison 2020/21 wurde aufgrund der Coronapandemie nicht gewertet
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SAISON HERREN I HERREN II HERREN III HERREN IV HERREN V 

1979/80 C-Klasse

1980/81 C-Klasse 2. Platz B-Klasse 6. Platz

1981/82 A-Klasse 5. Platz B-Klasse 5. Platz

1982/83 A-Klasse 9. Platz B-Klasse 9. Platz

1983/84 A-Klasse 3. Platz B-Klasse 11. Platz

1984/85 A-Klasse 1. Platz B-Klasse C-Klasse

1985/86 Bezirksklasse C-Klasse C-Klasse

1986/87 Landesliga 10. Platz A-Klasse 1. Platz B-Klasse 1. Platz B-Klasse 9. Platz

1987/88 Landesliga 5. Platz Kreisliga 6. Platz A-Klasse 6. Platz B-Klasse 8. Platz

1988/89 Landesliga 2. Platz Kreisliga 6. Platz A-Klasse 6. Platz B-Klasse 1. Platz

1989/90 Oberliga 10. Platz Kreisliga 5. Platz A-Klasse 9. Platz B-Klasse 1. Platz

1990/91 Landesliga 3. Platz Kreisliga 6. Platz A-Klasse Kreisliga 2. Platz

1991/92 Landesliga 2. Platz Kreisliga 3. Platz Kreisliga 7. Platz

1992/93 Landesliga 3. Platz Kreisliga 4. Platz Kreisliga 7. Platz A-Klasse 6. Platz

1993/94 Landesliga 2. Platz Kreisliga 1. Platz Kreisliga 5. Platz A-Klasse 6. Platz

1994/95 Landesliga 4. Platz Bezirksliga 7. Platz Kreisliga 3. Platz Kreisklasse 5. Platz

1995/96 Landesliga 1. Platz Bezirksliga 7. Platz Kreisliga 2. Platz Kreisklasse 7. Platz Kreisklasse 9. Platz

1996/97 Oberliga 10. Platz Bezirksliga 9. Platz Bezirksliga 8. Platz Kreisklasse 7. Platz

1997/98 Landesliga 9. Platz Kreisliga 2. Platz Kreisliga 5. Platz Kreisklasse 7. Platz Kreisklasse A 3. Platz

1998/99 Bez.-oberliga 1. Platz Bezirksliga 4. Platz Kreisliga 3. Platz Kreisklasse 8. Platz Kreisklasse A 5. Platz

1999/00 Landesliga 5. Platz Bezirksliga 5. Platz Kreisliga 4. Platz Kreisklasse A 3. Platz Kreisklasse A 8. Platz

2000/01 Landesliga 6. Platz Bezirksliga 3. Platz Kreisliga 2. Platz Kreisklasse 6. Platz Kreisklasse A 7. Platz

2001/02 Landesliga 5. Platz Bezirksliga 6. Platz Kreisliga 6. Platz Kreisklasse 2. Platz Kreisklasse 6. Platz

2002/03 Landesliga 2. Platz Bezirksliga 1. Platz Kreisliga 5. Platz Kreisliga 6. Platz

2003/04 Landesliga 2. Platz Bez.-oberliga 4. Platz Kreisliga 7. Platz Kreisliga 4. Platz

2004/05 Landesliga, 3. Platz Bez.-oberliga, 8. Platz Kreisliga 6. Platz Kreisliga 5. Platz

2005/06 Landesliga, 6. Platz Bezirksliga, 7. Platz Kreisliga, 8. Platz Kreisklasse, 6. Platz

2006/07 Landesliga, 6. Platz Bezirksliga, 6. Platz Kreisklasse, 6. Platz

2007/08 Landesliga, 2. Platz Bezirksliga, 5. Platz Kreisklasse, 7. Platz

2008/09 Oberliga, 9. Platz Bezirksliga, 4. Platz Kreisliga, 7. Platz

2009/10 Bez.-oberliga, 7. Platz Kreisliga, 4. Platz

2010/11 Bez.-oberliga, 8. Platz Kreisliga, 5. Platz

2011/12 Kreisliga, 6. Platz

2012/13 Kreisliga, 1. Platz

2013/14 Bezirksliga, 4. Platz Kreisliga, 7. Platz

2014/15 Bezirksliga, 1. Platz

2015/16 Bez.-oberliga, 2. Platz

2016/17 Landesliga, 5. Platz Kreisliga, 9. Platz

2017/18 Landesliga, 7. Platz Kreisliga, 7. Platz

2018/19 Landesliga, 7. Platz Kreisliga, 1. Platz

2019/20 Landesliga, 8. Platz Bezirksliga, 8. Platz

2020/21 Landesliga Bezirksliga

2021/22 Landesliga, Bezirksliga, 8. Platz

2022/23 Landesliga S-Kreisliga West

ENTWICKLUNG DER VOLLEYBALL-ABTEILUNG

15



1. HERREN

NEUER TRAINER,  
NEUES GLÜCK
Nach zwei verrückten Saisons unter Corona- 
Bedingungen sollte es nur noch eine Richtung  
geben: Nach vorne! Jedoch blickt die erste Herren 
der TSV Auerbach mit einem mulmigen Gefühl auf 
die kommende Runde. Aber der Reihe nach:

M it einem guten dritten Platz in der Landesliga Süd 
hinter TSV Bleidenstadt und VC Eberstadt schloss 
die Mannschaft um Trainerin Monika Liepolt die 

Saison ab. Jedoch wurde danach recht schnell klar, dass 
einige Veränderungen auf die Mannschaft zukommen soll-
ten. Denn Monika wird sich verstärkt um den Aufbau der 
jungen Spielerinnen rund um die erste Damenmannschaft 
für die Regionalliga kümmern. Zudem haben insgesamt 6 
Spieler ihren (endgültigen) Abschied aus der Mannschaft 
angekündigt (Danke für eure Jahrelange Unterstützung: 
Christian Nelles, Marvin Düringer, Alex Götz, Daniel 
Dürr, Damian Sappert und Dirk Metzner). Diese Situation 
stellt das Team vor eine noch nie dagewesene Herausfor-
derung.

Doch es gab auch eine sehr gute Nachricht. Denn mit 
Cornelius “Conny” Bürkner konnten die Herren 1 einen 
hochklassigen Trainer gewinnen. Conny kommt vom TV 
Speyer und blickt auf eine lange und sehr erfolgreiche 
Spieler- und Trainerkarriere zurück. Mit ihm steht in der 
kommenden Saison enorm viel Qualität bei der Trainings-
gestaltung und Teamführung zur Verfügung, von der alle 
Spieler profitieren werden. 

Mit Dominik Bucher, Sebastian Frühwirth, Daniel 
Hascher, Kai Lehmann, Dirk Schneider, Philipp Thorsch 
und Marc Ullrich steht aktuell zwar ein kleiner aber feiner 
Kader zur Verfügung. Es bleibt jedoch ein mulmiges 
Gefühl, da die Mannschaft durch die Corona-Situation 
und die Grippewellen einen breiteren Kader bräuchte. Die 
Mannschaft sieht nach vorne und wird definitiv das Beste 
aus der Situation machen. 

SAMSTAG Werbemittel GmbH | Berliner Ring 179 | 64625 Bensheim | www.samstag-werbemittel.de

Bei uns sind Profi s am Ball.
Ihr kompetenter Partner aus Bensheim für Werbeartikel.
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 DOMINIK BUCHER
  herren1@ 

tsv-auerbach-volleyball.de

  Mo: 20:00 bis 22:00 Uhr 
Do: 20:30 bis 22:00 Uhr

Falls Du Lust hast mal im Training vorbei zu 
schnuppern melde dich gerne bei uns oder 
schau zu unseren Trainingszeiten in der Halle 
der Geschwister Scholl Schule vorbei.

Beedenkirchener Straße 32 
64686 Lautertal-Reichenbach
Tel: 06254 1246

Fleisch- & Wurstwaren
von Tieren aus 
der Region und aus
artgerecher Haltung
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2. HERREN

NEUSTART IN DER 
KREISLIGA
Nach einer Saison unter schwierigen Bedingungen 
steigt die 2. Herren ab.

Z u Beginn der abgelaufenen Saison 2021/22 startete die 2. Her-
renmannschaft mit einer zweiten Chance, den Klassenerhalt in 
der Bezirksliga zu sichern. Mit einer konsequenten und inten-

siven Saisonvorbereitung wurde das Team auf die Spiele vorbereitet. 
Zunächst schien das Glück auch auf Auerbacher Seite zu sein, denn 
den verlorenen Spielen standen Punktgewinne gegenüber, die durch 
falsche Spielberichtsbögen der Gegner gutgeschrieben wurden. Im 
Lauf der Saison zeigte sich jedoch, dass die Spielstärke für die Klasse 
nicht ausreichte. So stand am Ende der Saison leider der Abstieg in die 
Kreisliga fest. 

Zum Abstieg kam noch hinzu, dass die Trainerin nicht mehr zur Ver-
fügung stand und einige Leistungsträger wegen Studium und Umzug 
ausschieden. So stand die 2. Herren wieder vor der großen Herausfor-
derung, ohne Trainer selbst das Training auf die Beine stellen zu müs-
sen und Spielvorbereitungen durch eigene Mitspieler zu planen und 
durchzuführen. Kurz vor Saisonstart 2022/23 konnte glücklicherweise 
ein ehemaliger Spieler der 1. Herren und jetziger Landesligaspieler als 
Unterstützung im Training gewonnen werden. 

Alles in allem befindet sich die Mannschaft in einer schwierigen 
Saison. Sie muss sich neu zusammenfinden und Lücken im Kader 
überbrücken. Dringend wird daher nach zusätzlichen Mitspielern 
gesucht. Das Ziel der Saison ist, wieder Erfolgserlebnisse zu schaffen 
und die 2. Herren zu stabilisieren.

 PASCAL WERNER
  herren2@ 

tsv-auerbach-volleyball.de

  Di: 20:30 bis 22:00 Uhr 
Do: 20:30 bis 22:00 Uhr

Schließsysteme
Tresore
Schlüsselanfertigungen aller Art
Schließsysteme (mechanisch und 
elektronisch)

Schlösser aller Art
Lieferung von Zylindern auch laut 
Musterschlüssel bzw. Codenummer
Ergänzungen und Erweiterungen von 
Schließanlagen (alle Hersteller)

GMEINER Sicherheitstechnik OHG - Am Ritterplatz 6 - 64625 Bensheim
Telefon: 06251/2817 - www.gmeiner-bensheim.de

IHRE SICHERHEIT IST 
UNS EIN ANLIEGEN

UMUT
DÖNER  PIZZA  
PASTA  SALAT

(06251) 70 74 74
Darmstädter Str. 9, 64673 Zwingenberg

Lieferservice
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S o fing einer unserer Berichte im Februar des Jahres 2022 an und 
umschreibt recht eingängig die Prioritäten des Mixed-Teams, 
das sich ab und zu mit anderen Mixed-Teams in einer Meister-

schaft im Bezirk Hessen-Süd misst, aber ansonsten auch gern kulina-
risch bestechlich ist. Wenn wir in den vergangenen Jahren noch immer 
den Meistertitel im Fokus hatten, sind in der vergangenen Saison die 
Ansprüche zurückgenommen worden und wir freuen uns, wenn alle 
unverletzt (!!!) mit ihren Lieben beim anschließenden gemeinsamen 
Essen beisammen sitzen. Klassenleiter und Capitano Achim konnte 
einige starke Teams für den Meisterschaftswettbewerb der BFS-Mixed 
akquirieren, so dass das Niveau der Spiele recht ansprechend war und 
wir nicht im Schongang durch die Saison wandeln konnten.

So hatte es die vergangene Saison 21/22 bzgl. der körperlichen Unver-
sehrtheit leider nicht so gut gemeint mit uns und damit ist nicht die 
vermeintlich Hauptgefahr der vergangenen Monate / Jahre: das große 
C… mit all seinen Implikationen gemeint – sondern ganz schnöde, 
die anfälliger gewordenen Knochen. Hier sei explizit der Ausflug nach 
Bayern erwähnt: Dieser endete mit einer abgerissenen Achillessehne 
bei Kristina, Heike konnte lange nicht mitspielen und letztlich Tony, 

der seinen Knöchel nunmehr ein paar Monate schonen mus. Ein Dank 
geht an alle, die an den Spieltagen einspringen konnten!

Auf der anderen Seite gab es erfrischenden Zuwachs mit Familie 
Pfeiffer (Nadine und Matthias), Stefan, Christof und Sven, die im ver-
gangenen Jahr zu uns kamen und z. T. auch direkt bei den Spieltagen 
unterstützen konnten … und viel wichtiger auch beim gemütlichen 
Teil danach.

Für die kommende Saison wollen wir es wieder wagen und es sei hier 
noch einmal erwähnt, dass wir uns über Zuwachs freuen. Vor allem 
unsere Damen wün-
schen sich Unterstüt-
zung bei ihresglei-
chen.

BFS-MIXED

ESSEN GUT, ALLES GUT 
„Zwei Heimspieltage in Folge bescherte dem BFS-Mixed-Team ein paar ansprechende Volleyballspiele, 

aber vor allem zwei schöne gemeinsame Abendessen nach den anstrengenden Spieltagen…  
Somit waren wichtige Bestandteile unseres Mannschaftslebens erfüllt …”

 GERO LUSTIG
  bfs-mixed@ 

tsv-auerbach-volleyball.de

  Di: 20:30 bis 22:00 Uhr

&more
fashion Hauptstraße 86 | 64625 Bensheim

Tel. 0 62 51 98 44 37

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9:30 - 19:00 Uhr
Samstag: 9:30 - 16:00
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W ir sind die Hobby-Freizeit Mixed 
Gruppe und spielen schon seit 
vielen Jahren zusammen, manche 

seit 39 Jahren (gleiche Zeit, fast gleicher Ort). 
Leider mussten wir letztes Jahr von unserer 
geliebten Nibelungenland-Halle in die Halle 

der Schiller-Schule wechseln. Auch an uns ist  
die Pandemie nicht spurlos vorbei gegangen. 
So haben wir in den Corona-Jahren, wie viele 
andere Gruppen auch, einige Höhen und 
Tiefen sowie Veränderungen in der Grup-
pe hinnehmen müssen. Durch den langen 
Lockdown, gepaart mit der für uns nicht 
optimalen Hallensituation, haben einige unse-

rer „Oldies“ leider nicht mehr zurück in den 
regelmäßigen Spielbetrieb gefunden. Obwohl, 
wenn wir noch was Positives dabei sehen, 
ist es wohl die Tatsache, dass aufgrund der 
Bodenglätte, die Spielbedingungen nun für 
alle gleich sind. Die Jüngeren können nicht 

mehr so schnell los-
rennen, weil der Grip 
fehlt, die Älteren 
haben eine neue 
Ausrede, warum 
Sie nicht mehr an 
den Ball gekommen 
sind :-). (Das ist ein 
Scherz). Alles in 
Allem haben wir uns, 
wie angedeutet, in 
letzter Zeit deutlich 
verjüngt und den 
Altersschnitt nach 
unten gedrückt. Uns 
zeichnet nach wie 
vor aus, dass bei 

uns jede:r, unabhängig von Alter, Können, 
Geschlecht oder Trikotfarbe willkommen ist 
(obwohl pink ist gut, oder orange, oder grün, 
oder...? :-).

Wir freuen uns stets über motivierte, nette 
Mitspieler/innen, die über sich selbst lachen 
können und alles nicht so ernst nehmen 

-wenn Du dann auch schon mal Volleyball 
gespielt hast, freuen wir uns noch mehr. 
Wichtig ist uns dabei das Miteinander, d.h. 
jeder darf mitspielen, jeder bekommt den 
Ball, aber der Spielfluss sollte schon vorhan-
den sein, getreu dem Motto „dreimal spielen“ 
oder „Wir sind hier nicht beim Tennis“. Im 
Vordergrund stehen bei uns immer der Spaß 
und die Freude am geselligen Zusammensein 
beim Volleyball.

Zu gemeinsamen Aktivitäten, außerhalb der 
Trainingszeiten bzw. in den Ferien, finden wir 
so langsam auch wieder zurück. Weinproben, 
Beachvolleyball (super, dass wir das Feld 
jetzt nutzen können) oder Schneewanderung 
(wenn denn welcher liegt) gehören hier zu 
unserem Repertoire. 

VOLLEYBALL SOLL SPASS MACHEN –  
IN JEDEM ALTER
Volleyball macht Spaß – in fast jedem Alter (aber dieses wird hier nicht verraten)

 HENDRIK FRIEDRICH 
  mixed2@ 

tsv-auerbach-volleyball.de

  Do: 20:00 bis 22:00 Uhr in der 
Schillerschule

MITTWOCHS MIXED (FREIES SPIEL)
Vor ca. 5 Jahren hat sich die Gruppe gefunden. Sie setzt sich aus akti-
ven Spieler/-innen aus verschiedenen Damen-, Herren-, Mixed Mann-
schaften, ehemaligen Ligaspielern zusammen und wird ergänzt durch 
Spieler aus dem Umfeld der TSV Volleyballer (Eltern, Freunde…).

Bei allen steht der gemeinsame Spaß am Volleyball im Vordergrund. 
Es wird ambitioniert gespielt ohne verbissen zu sein. Hier wird sich 
auch über gelungene Spielzüge der anderen Mannschaft gefreut und 
ganz nebenbei die oft Jahrzehnte lange Volleyballerfahrung geteilt. Die 
„Älteren“ profitieren von der Motivation der „Jüngeren“.

Der Mittwochstermin ist als offene Veranstaltung angelegt und zeich-
net sich durch den Mix aus jüngeren, älteren, unerfahreneren und 
erfahrenen Spieler/-innen aus. Hier sind Menschen aus der gesamten 

Abteilung zu finden – das Mittwochstraining stellt, zusammen mit 
dem Beachvolleyball am Auerbeach, eine tolle Integration über Mann-
schaftsgrenzen hinweg dar.

SAISONZIELE: MITTWOCHS STABIL SPIELFÄHIG 
ZU SEIN UND NOCH MEHR SPASS HABEN.

 THOMAS WEIDMANN
  mixed1@ 

tsv-auerbach-volleyball.de

  Mi: 20:30 bis 22:00 Uhr
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UNSER VORSTAND
Hinter allen Veranstaltungen und dem  
reibungslosen Ablauf des Volleyballjahres 
stehen unsere Vorstandsmitglieder.

Aktuell möchten wir die Arbeiten im Vorstand umstrukturieren und 
sind daher auf der Suche nach so genannten Projektmitarbeitern. Du 
möchtest zum Beispiel unser Nikolausturnier organisieren, Dich in die 
Weiterentwicklung unserer Website einbringen oder ein Beach-Camp 
für unsere Jugend auf die Beine stellen? Dann  melde Dich bei uns: 
vorstand@tsv-auerbach-volleyball.de

 Lisa Weihrauch 
 Abteilungsleiterin 
 2014  2000 
  Heimspieltage mit mehreren  
Mannschaften parallel

 Ina Vogt 
 Kassenwartin 
 1995  1981 
 Bergsträßer Volleyballturnier

 Gero Lustig 
 Projektleiter Beach 
 2011  mindestens 1983 
  Bergsträßer Volleyballturnier,  
Nikolausturnier

 Dirk Metzner 
 Projektleiter Öffentlichkeitsarbeit 
 1987  1987 
  Bergsträßer Volleyballturnier und 
Heimspiele

 Yumiko Bartz  
 Jugendsprecherin 
 2021  2021 
  Jugend-Beachcamp &  
Bergsträßer Volleyballturnier 

 Inga (Penny) Pfenning 
 Stellvertretende Abteilungsleiterin 
 2019  2014 
 Heimspieltage

 Leonie Koniezka 
 Schriftführerin 
 2011  2011 
  Mannschaftstreffen nach 
Heimspieltagen

 Kai Lehmann 
 Sportwart Halle 
 1994  1994 
  Turnier, Vatertagswandern,  
AuerBeach

 Alex Simonov 
 Stellvertretender Jugendsprecher 
 2017  2017 
  Winzerfest-Umzug &  
Bergsträsser Volleyball Turnier

 Lukas Seebaß 
 Stellvertretender Jugendleiter 
 2019  2019 
  Jugend-Camp

 Petra Stauch 
 Projektleiterin Pressearbeit 
 1997  1991 
  Heimspiele, wenn die Hütte voll ist 
und richtig Stimmung in der Bude

 Name  
 Position  
 im Verein seit  spielt Volleyball seit  
 Lieblingsveranstaltung
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DER JUGENDVORSTAND DER  
VOLLEYBALLABTEILUNG
Als Jugendvorstand vertreten wir die zahlreichen Jugendlichen der TSV Auerbach Volleyballabteilung

D ie vermutlich schnellste Jugendver-
sammlung fand Ende April 2022 statt 
und das, obwohl Wahlen des gesamten 

Jugendvorstands bestehend aus Ju-
gendleiter, stellv Jugendleiter, Jugend-
sprecher und stellv. Jugendsprecher 
anstanden. 

Also: Neu- bzw. Wiederwahl des 
Jugendvorstands, Abfrage, was der 
Jugendvorstand in der neuen Saison or-
ganisieren soll und ein paar Informatio-
nen über das anstehende Jugend-Camp.

Wer allerdings 10 Minuten zu spät kam, 
konnte leider nur das Schlusswort von Ju-
gendleiter Julian hören.

Wiedergewählt wurden Julian Rettig als 
Jugendleiter, Lukas Seebaß als sein Stell-
vertreter und Alexander Simonov als stellv. 
Jugendsprecher. Neu ins Amt wurde Yumiko 
Bartz als Jugendsprecherin gewählt.

Das Jugend-Camp, das durch Corona immer 
noch Ungewissheiten unterlag, sollte endlich 
wieder in alter Form stattfinden, d.h. natür-
lich mit Übernachtungen!

In der vergangenen Saison wurde das Jugend-
Camp durch die Kontaktbeschränkung nur 
mit rollierenden Trainingsgruppen durchge-
führt.

Als Geschenk vom Nikolaus gingen ge-
brandete Kulturbeutel an den Nachwuchs, 
für dieses Jahr (i.e. 2022)… lassen sich die 
Jugendlichen überraschen …

Immerhin kann sich die Abteilung nach der 
Hochphase von Corona über viel Zulauf er-
freuen: Über 70 Nachwuchsvolleyballer:innen 
lassen auf eine weiterhin aktive Volleyballzu-
kunft in der TSV hoffen. 

  LUKAS SEBASS 
STELLVERTR. JUGENDLEITER

  jugendvorstand@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

TEXTILVEREDELUNG

T E A M S P O R T
68642 Bürstadt

0176 / 23332028 
ms-textilveredelung.de
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1. DAMEN - REGIONALLIGA SÜDWEST
24.09.2022 20:00 TuS Heiligenstein

15.10.2022 20:00 VSG Saarlouis

19.11.2022 20:00 TV Lebach

26.11.2022 20:00 DVV Stützpunkt Südwest

10.12.2022 20:00 TSVgg Stadecken-Elsheim   

2. DAMEN - LANDESLIGA SÜD
17.09.2022 15:00 HVV-Auswahl 

24.09.2022 13:00 TuS Griesheim HTG Bad Homburg 2

03.12.2022 15:00 SCC Bad Vilbel 2 TG Rüsselsheim

10.12.2022 15:00 SKV Mörfelden Eintracht Wiesbaden

18.03.2023 15:00 VC Wiesbaden 4 TG Bad Soden 3 

3. DAMEN - S-BEZIRKSLIGA 
08.10.2022 15:00 DSW Darmstadt 3 VC Erbach

12.11.2022 15:00 DSW Darmstadt 3 TGS Hausen

28.01.2022 15:00 VSG Ried-Volleys VC Dornheim  

4. DAMEN - S-KREISKLASSE WEST  
26.11.2022 15:00 DSW Darmstadt 4 TUS Griesheim 3

21.01.2023 15:00 TV Büttelborn VSG Ried-Volleys 3

BFS - MIXED SÜD   
15.10.2022 14:00 TSG Messel SF Rodgau

04.02.2023 14:00 TV Großostheim VC Breuberg

1. HERREN - LANDESLIGA SÜD   
17.09.2022 15:00 HVV-Auswahl 

24.09.2022 15:00 VC Ober-Roden 2 VC Eberstadt

26.11.2022 15:00 SSG Langen 2 SG Weiterstadt

10.12.2022 15:00 TuS Kriftel 3 Eintracht Frankfurt 2

18.03.2023 15:00 TG 75 Darmstadt TSV Bleidenstadt

2. HERREN - S-KREISLIGA WEST
08.10.2022 15:00 VC Eberstadt 3 VC Dornheim 2

12.11.2022 15:00 TuS Griesheim 3 VSG Ried-Volleys

28.01.2023 15:00 SC Steinberg Orplid Darmstadt 2

18.03.2023 15:00 BG Groß-Gerau VC Ober-Roden 4 

WEIBLICHE JUGEND   
24.09.2022 10:00 SSG Langen 1 VSG Dieburg/Münster

10.12.2022 10:00 VC Erbach TUS Griesheim

18.03.2023 10:00 SSG Langen 1 ÜSC Wald-Michelbach

MÄNNLICHE JUGEND - JGK   
n.n.

JUGENDMEISTERSCHAFTEN   
01.10.2022 12:30 SSG Langen VC Liederbach 

HEIMSPIELE SAISON 2022/23

Alle Spiele finden in der Halle der Geschwister-Scholl-Schule in Bensheim statt (siehe auch Seite 13).  
Änderungen und Spielverlegungen vorbehalten. Alle Informationen und Termine auch auf www.tsv-auerbach-volleyball.de.
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WEIBLICHE JUGEND JG. 2007 BIS 2011

NACH DEN LOCKDOWNS NAHM DIE SAISON 
LANGSAM FAHRT AUF
Die Lockdowns in der Coronapandemie haben die Trainingsgruppen stark schrumpfen lassen.

Z um Saisonstart fanden sich die verbliebenen 12 Spielerinnen der 
weiblichen Jugend Mitte Juli 2021 erstmals wieder in der Halle 
zusammen, um ein Fotoshooting in den neuen Trikots zu ma-

chen. Die Trainingsgruppe war über die Corona-Lockdowns so stark 
geschrumpft, dass wir für die Saison 2021/22 jeweils nur ein Team in 
den Altersklassen U13, U14, U15, U16 und Jugendliga melden konn-
ten. Bis zu den Herbstferien sprangen noch einmal vier Spielerinnen 
ab.

Glücklicherweise entdeckten gleichzeitig neue Mädchen nach einigen 
Schnuppertrainings den Volleyballsport für sich, sodass die Wett-
kampfgruppe auf 17 Spielerinnen anwuchs. 

Im Januar 2022 übernahm Oliver Harbauer das Freitagstraining mit 
den Fortgeschrittenen, montags und freitags trainierte nach wie vor 
Christine Rieger die Gesamtgruppe, sodass viele Spielerinnen weiter-
hin drei Trainingsangebote pro Woche hatten. Sechs Mädchen kamen 
regelmäßig dreimal wöchentlich ins Training, zwei davon gaben sogar 
ein anderes Hobby für Volleyball auf! 

Da D2 und D3 montags erst ab 19 Uhr gemeinsam trainierten, wurde 
das Montagstraining auf 2,5 Stunden verlängert. Das eröffnete die 
Möglichkeit, nach einem Aufwärmspiel eine halbe Stunde Krafttrai-
ning mit Handball-Leistungssportlerin Lara zu machen, die ihr FSJ bei 
der TSV Auerbach absolvierte. Da mussten die Mädels ran und nach 
den Herbstferien hielten die ersten auch schon die „Sally“ durch - 3 
Min. 20 Sek. abwechselnd Arm- und Unterarmstütz! Mittwochs unter-
stützte uns Simon im Training, ein weiterer FSJ-ler aus der Handball-
abteilung, und sorgte, den Ballwagen immer in Reichweite, für Tempo 
bei den Übungen.

JUGENDLIGA (FRÜHER JGK)
Die Jugendliga bot allen Mädchen die Möglichkeit, Spielerfahrung auf 
dem Großfeld beim 6:6 zu sammeln. Nur gegen die Anfängerinnen aus 
Darmstadt konnte gewonnen werden, die anderen Mannschaften wa-
ren deutlich älter, erfahrener und vor allem körperlich überlegen. Der 
Spaß kam aber nicht zu kurz und die Stimmung im Team war super. 

U16
Bei der U16 gaben die 11- bis 14-Jährigen in der Bezirksliga ihr Debüt 
auf dem Großfeld und gewannen am ersten Spieltag sehr zur Freude 
und Überraschung aller Beteiligten auch schon gleich ein Spiel! Beim 
Hessenjugendpokal in Wetzlar sicherten sich die Auerbacherinnen den 
6. Platz (von 8).

U16 – Premiere auf dem Großfeld mit neuen Gesichtern

Nach den Lockdowns noch an Bord 
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U15
In der U15 waren 14 Mädchen spielberechtigt, sodass immer 8 
ausgewählt werden mussten, die mit zum Spiel fahren durften. Dieser 
Überhang kam erst im Laufe der Saison durch die Neuzugänge zustan-
de und war bei Meldeschluss nicht absehbar – zu diesem Zeitpunkt 
standen nur 7 Spielerinnen im passenden Alter (2008 und jünger) zur 
Verfügung, sodass auch kein zweites Team auf bloßen Verdacht hin 
gemeldet werden konnte. 

An den drei Spieltagen der Vorrunde konnte leider nur ein einziges 
Spiel auf dem 7x7m-Feld im 4:4 gewonnen werden. Doch der Trai-
ningsfleiß zeigte Wirkung, die Mädchen verbesserten sich kontinuier-
lich und auch die Neu-Volleyballerinnen fanden innerhalb der ersten 
sechs Monate schnell den Anschluss, sodass die Qualifikation für den 
Hessenjugendpokal problemlos gelang. Im Mai war es dann soweit, das 
Auerbacher Oktett trat in Höchstform in Wiesbaden zum Saisonhöhe-
punkt an – die anderen Teams hatte keine Chance gegen die souverän 
spielenden Südhessinnen. Mehr als verdient holten diese den U15-
Hessenjugendpokal Süd und waren sehr stolz und glücklich über die 
erste Goldmedaille ihrer Karriere! 

U14
In den Vorrundenspielen der U14 (2009 und jünger) mischten die 
Auerbacherinnen immer in der ersten Tabellenhälfte auf den Plätzen 
2 und 3 mit, sodass im Januar 2021 die Quali für die Hessenmeister-
schaft anstand. Entgegen der Vorrunde in der Landesliga, die 3:3 auf 
einem 6x6m-Feld gespielt wurde, ging es nun 4:4 auf 7x7m wie bei der 

U15. Am Ende reichte es nur für den Hessenjugendpokal, vielleicht 
auch, weil zwei starke Spielerinnen fehlten. Vier Monate später waren 
sie dann aber mit an Bord und holten sich in der Dreamteam-Kons-
tellation ungefährdet den U14-Hessenjugendpokal Süd in Königstein. 
Die Freude über die zweite Goldmedaille innerhalb von zwei Wochen 
war groß! Allerdings warteten die Spielerinnen bei Redaktionsschluss 
immer noch auf die Medaillen, die es im Mai nicht rechtzeitig zum 
Ausrichter geschafft hatten…

U13
In der zweiten Saisonhälfte war ein gutes Leistungsniveau erreicht 
und die Jüngsten (2010 und jünger) schafften es mit der U13 sogar zur 
Hessenmeisterschaft! Das Trainerteam Nadine und Matthias Pfeifer 
hatte immer die zwei Montagstrainings vor den Spieltagen genutzt, 
um Waleria, Hannah und Jula auf das kleine Spielfeld von 4,5x4,5m im 
2:2-Modus einzustimmen. Belohnt wurde der Einsatz mit dem 7. Platz 
hessenweit!

ELTERN & FANS
Vielen Dank an alle Eltern, Familien und Freund/innen, die immer 
kräftig anfeuern, unermüdlich Fahrten zu Trainings und Spielen über-
nehmen, z.T. unerfreuliche Einlasskontrollen durchführen und auch 
beim Schiedsgericht helfen! Euer Einsatz hat sich gelohnt! Und: Weiter 
so in 2022/23!

Weibliche Jugend im Laufe der Saison: 
Catarina, Charlotte, Derin, Erika, Hanna, Hannah, Josefine, Jula, 
Kyra, Lilly, Maria, Milla, Noa, Nora, Petra, Tamara, Valerie, Vanessa, 
Waleria, Yumiko

AUSBLICK
01  Spielerin geht zurück in ihr Heimatland
04  Spielerinnen der weiblichen Jugend rücken in die D4,  

Kreisklasse auf. (Trainerin: Leonie Konietzka)
11  Spielerinnen der weiblichen Jugend rücken in die D3,  

Bezirksliga auf. (Trainer: Willi Zeig)
10  Spielerinnen werden im Talentstützpunkt Süd zusätzlich 

gefördert. (Trainer: Oliver Harbauer) 
01  Spielerin wurde für den Hessenkader 2010/11 nominiert. 

(Trainer: Dirk Groß)
01  Team wird in der U16 gemeldet  

(bei Saisonstart 12 Spielerinnen, Trainer: Willi Zeig)
03  Teams werden in der U15 gemeldet  

(bei Saisonstart 14 Spielerinnen, Trainerin: Christine Rieger)
01  Team wird in der U14 gemeldet  

(bei Saisonstart 6 Spielerinnen, Trainerin: Christine Rieger)

Gewinnerinnen des HJP U15: Catarina, Charlotte, Hanna, Hannah, Jula, Lilly, 

Milla, Nora mit Co-Trainerin Katrin Schneider und Trainerin Christine Rieger

Gewinnerinnen des HJP U14: Catarina, Charlotte, Hannah, Jula, Lilly, Nora 

 CHRISTINE RIEGER
  jugend.w@tsv-auerbach-volleyball.de

  Mo: 16:20 bis 18:00 Uhr (JGK) 
Mi: 16:00 bis 17:30 Uhr (U-Teams) 
Fr: 16:00 bis 17:30 Uhr (U-Teams & JGK)
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TRAINERFOTO …
… okay, was ist ein Trainerfoto?  
Gute Frage ...           
aber die meisten unserer Jungs wussten es …  
die Trainer natürlich nicht … 
und fühlten sich auch kaum angesprochen ;-)

S eit mittlerweile zwei Jahren trainiert der männli-
che Nachwuchs unter dem Trainer-Duo Gero und 
Dirk, die sich den Trainerjob teilen: montags Gero, 

donnerstags Dirk. In den zwei Jahren, die zum großen Teil 
unter dem Regime der Corona-Maßnahmen stattfinden 
mussten, fand ein Generationswechsel statt. Die Jahrgänge 
2003 bis 2005 wanderten in die Herren 1/2 hoch und es 
kamen zum Glück trotz der Corona-Beschränkungen und 
Auszeit viele neue Jungs hinzu. So sind es manchmal mehr 
als 20 Jungs im Alter von 12 bis 17 Jahren, die am Training 
teilnehmen, für die Trainer eine echte Herausforderung. 
Die Neuzugänge kommen zum großen Teil aus der Talent-
fördergruppe TFG, aber auch aus dem Schulsport.

Ende 2021 wurde ein Extra-Training für den U18-Kader 
etabliert, immer im Anschluss an das Montags-Training. 
So konnte die U18 im hessischen Jugendpokal in der 
vergangenen Saison einen 5. Platz erringen, im Finale 
satzgleich mit 4. und 3., somit nur ein paar Ballpunkte 
vom 3. Platz entfernt.

Schön auch zu sehen, dass es einige der Jungs in das 
Talentauswahl-Training des HVV schafften und David 

Hinz (Jhg. 2006) sogar in den HVV-Kader, wo er für den 
HVV an Landesturnieren und sogar einem internationa-
len Turnier in Italien teilnehmen durfte.

In der Saison 22/23 werden wir ein Team für die U16 
(4x4) und die U18 des HVV stellen, um uns wieder für 
Hessenmeisterschaft bzw. realistischer für den jeweiligen 
Jugendpokal zu qualifizieren. Weiterhin wird es – so die 
Politik es zulässt, wieder Spiele in der Jugendgrundklasse 
im Bezirk Süd geben. Dort können alle Spieler bis zum 
Alter von 20 Jahren teilnehmen. 

 GERO LUSTIG & DIRK SCHNEIDER
  jugend.m@tsv-auerbach-volleyball.de

  Mo: 18:00 bis 19:30 Uhr JGK 
 Mo: 19:30 bis 20:30 Uhr U18-Kader 
Do: 19:00 bis 20:30 Uhr
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KADER-KINDER

E igentlich denkt man, wenn es um Volley-
ballspitzensport geht, vielleicht nicht als 
erstes an die TSV, denn auch wenn sich 

unsere Damen I gut in der Regionalliga Süd-
west behaupten, hat es bisher kein Team in 
die Bundesliga geschafft. Dennoch kann sich 
die TSV mit ein bisschen Stolz anheften, die 
Grundlagen für erfolgreichen Volleyballsport 
zu legen. Jugendlichen Volleyball nahe zu 
bringen und sie in diesem Sport auszubilden, 
ist in den letzten 20 Jahren ein großer Teil der 
„Marke“ TSV gewesen. 

Immer mal wieder aber kommen besondere 
Talente zu uns, die auch auf Landes- oder 
Bundesebene auffallen. So freuen wir uns, 
mit der Heppenheime-
rin Marlene Rieger, seit 
November 2020 sogar 
ein Mitglied im Natio-
nalkader aus der TSV zu 
stellen. Auf der männli-
chen Seite wurde David Hinz aus Wahlen im 
Odenwald im Juli 2021 in den Hessenkader 
der Jahrgänge 05/06 berufen.

Beide hat ihr Engagement bereits auf inter-
nationale Turniere nach Italien geführt, eine 
tolle Erfahrung im jungen Sportlerleben.

Marlene kam bereits im Alter von 9 Jahren 
durch bzw. mit ihrer Mutter Christine zur 
TSV. Die Heppenheimer hatte das umfangrei-
che Jugendprogramm der Volleyballabteilung 
überzeugt. Als ausgebildete Trainerin und 
ehemalige Bundesligistin des TV Wetzlar 
machte Christine auch sehr bald aktiv als 
Jugendtrainerin mit und betreut im Moment 
die U-Wettbewerbe der jüngeren Jahrgänge 
der U12 – U15. Somit legte sie quasi neben 
dem Genpool für die talentierte Tochter auch 
ein Jugendtraining mit in die Waagschale.

Seit 2018 spielt Marlene für den hessischen 
Volleyballverband HVV im 2006/07er-Kader, 
der in der südwestdeutschen Regionalliga 
antritt. Der Landestrainer des HVV, Ennio 

Giordani, hatte im Sommer 2020  unter 
anderem auf Auerbachs Beachplätzen 
Trainingseinheiten für die südhessischen 
Talente, vornehmlich aus Auerbach und 
Wald-Michelbach organisiert. Im TSV-Trikot 
spielte Marlene zuletzt mit 14 Jahren im 
Jahr 2020 die Jugend-Wettbewerbe U18 und 
U20 sowie in der Damen 3. Zu dieser Zeit 
spielte sie auch für den  Heidelberger TV, der 
Kaderstandort für den NVV (Nordbadischen 
Volleyballverband) ist, in der Regionalliga.

Im November 2020 wird sie vom damaligen 
Bundestrainer Jens Tietböhl für die Jugend-
Nationalmannschaft nominiert und an den 
Olympiastützpunkt Berlin geholt. Dort spielt 

sie die Saison 2021/22 mit weiteren aussichts-
reichen Volleyballtalenten aus halb Deutsch-
land in der Regionalliga Nordost.

Der Wechsel in der Klasse 9 von der Lieb-
frauenschule in Bensheim an das Internat der 
Eliteschule des Sports in Berlin in eine reine 
Volleyballklasse ließen vermutlich vielen 
Eltern den Atem stocken, aber die 14-Jährige 
Mittelblockerin schlägt sich tapfer und meis-
tert das Leben auf eigenen Beinen ohne große 
Probleme. Sie macht rasch Fortschritte in allen 
sportlichen Belangen, kann sich in den wich-
tigen Wettbewerben unter den besten ihres 
Jahrganges durchsetzen und ist meistens sogar 
in den „Starting Six“, gehört also zu den sechs 
besten Volleyballtalenten in ihrem Jahrgang. 

Wermutstropfen: Bei der U17-Europameis-
terschaft mit dem Gewinn der Bronzeme-
daille, für deren Qualifikation in Kienbaum/
Brandenburg sie noch tatkräftig beitragen 
konnte, muss sie wegen einer Trainingsver-
letzung am Knöchel passen und kann nur am 
TV mitfiebern.

In der Saison 2022/23 wird Marlene in der 
3. Bundesliga Nord mit dem Team VCO II 
aufschlagen.

Auch David kommt aus einer Sportlerfamilie, 
sein Vater war im deutschen Rodelnatio-
nalkader. Somit wird sein Talent familiär 
gefördert und das ein ums andere Mal der 
Fahrdienst aus dem tiefen Odenwald in die 
Volleyballtalentzentren von Hessen bemüht. 
David betont immer wieder, wie dankbar er 
vor allem seinem Vater für die Motivation 
und die Unterstützung ist. 

In der 5. Klasse in der Volleyball-AG packt 
ihn die Lust und er beginnt seinen Volleyball-

werdegang. Im ÜSC Wald 
Michelbach bekommt er 
die Grundlagen beigebracht 
und als Sparringspartner 
der älteren volleyballbegeis-
terten Schwester, die beim 

ÜSC Wald-Michelbach in der Bezirksober-
liga spielt, bilden sich Volleyballverständnis 
und Techniken, die dann in der Jugend-
mannschaft der TSV ihren weiteren Schliffe 
bekommen.

2021 wird David für den HVV-Kader nomi-
niert. Mit Gardegröße und gutem Balltalent 
bestens ausgestattet, geht es mit dem Kader 
in die verschiedenen Wettbewerbe, unter 
anderem zum Bundespokal nach Münster 
und ins italienische Modena, wo er sich mit 
Jugendteams aus Europa messen darf.

In der Saison 22/23 wird David bei unseren 
Herren I in der Landesliga sowie auch bei der 
U18 aufschlagen und bleibt uns somit in der 
TSV erhalten.

Wir freuen uns für beide und hoffen, dass 
Ihnen die Gesundheit und die Lust am Vol-
leyball erhalten bleibt! 
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D anke Danke Danke! an alle! Teilnehmer, Helfer, Stadt Bens-
heim, Nachbarn, last not least Petrus, der die Temperaturen 
pünktlich zum Wochenende von „Grillen plus“ auf „Warmhalten 

plus“ absenkte und nach ordentlich Gießwasser ab Freitagnachmittag 
trockenes Kaiserwetter schickte.

Es ist ja immer ein bisschen schwierig, wenn man als Veranstalter die 
eigene Veranstaltung über den grünen Klee lobt, aber diesmal hat ir-
gendwie alles zusammen gepasst! Die Volleyballfamilie kam wieder in 
Auerbach zusammen und feierte, was das Zeug hielt und alles war gut. 
Keine Zwistigkeiten, keine Beschwerden von Anwohnern, entspanntes 
aber durchaus sehenswertes Volleyball, gute Laune allenthalben. Die 
„üblichen Verdächtigen“ bewegten sich wieder Richtung Finale und 
Team Awesome konnte sich (mal wieder) nach drei umkämpften Sät-
zen als ungeschlagener Sieger die traditionelle Flasche Auerbach Sekt 
und einen Beachvolleyball mit nach Hause nehmen…

Schon zwei Wochen vor dem Termin waren die 128 Startplätze ver-
geben und eine Warteliste gefüllt … einen solchen Zulauf hatten wir 
das letzte Mal vor einer gefühlten Ewigkeit. Es schien, als hätten sich 
alle nach Gemeinschaft, Feiern, Wiedersehen und unbeschwerter Zeit 
gesehnt.

Das Turnier wurde gewohnt souverän durch das Orga-Team unter 
Führung von Kai Lehmann vorbereitet und durchgeführt, die über 400 
Spiele der am Ende 123 teilnehmende Teams von Ina und Achim Vogt 
souverän gemanaged.

Der DJ konnte bis 3 Uhr morgens einheizen und danach konnte die 
Night-Cap in der Schütthütt genommen werden, die bekanntlich bis 
über Sonnenaufgang hinaus für unsere Gäste geöffnet ist.

BERGSTRÄSSER VOLLEYBALLTURNIER

UIUIUI ... WAS FÜR EIN FEST!
Nach zwei Corona-bedingten Absagen, konnten wir endlich wieder rund 
1.000 Volleyballer zu einem tollen Volleyball-Wochende in Bensheim  
begrüßen.
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JEDES JAHR IST MARTIN DÜRR, 
DER BEGRÜNDER DES  

TURNIERS VOR MEHR ALS  
35 JAHREN, IN AUERBACH  

UND HILFT UNAUFFÄLLIG,  
ABER IMMER DORT, WO GERADE 

HILFE GEBRAUCHT WIRD! 

Bei der Siegerehrung ließ es sich Bürgermeisterin Christine Klein nicht 
nehmen, die Stadt zu vertreten und outete sich als Volleyballfan. Ihr 
Sohn hatte lange bei der TSV gespielt und ist üblicherweise auch bei 
den Turnieren wieder daheim in Auerbach, um mitzufeiern.

Apropos, auch für die TSV Volleyballer ist das Turnier immer wieder 
wie Weihnachten für die Familie: Alle Aktiven und viel Ehemalige 
freuen sich auf ein Wiedersehen und es ist eine ehrenvolle Pflicht, als 
Helfer für das Gelingen des Turniers und das Wohlbefinden unserer 
Gäste da zu sein.

So ist es Kai Lehmann als Leiter des Orga-Teams auch ein Anliegen, 
allen fleißigen Helfern und vor allem seinem Orga-Team persönlich zu 

danken. Immer wieder sind es 
einige wenige, die sich sogar 
auch Urlaub nehmen, um das 
Turnier am laufen zu halten, 
aber auch eine große Menge 
an Helfern, die einfach da sind 
und „sehen“, was gemacht 
werden muss.

„Ein Name muss da besonders 
genannt werden: Jedes Jahr ist 
Martin Dürr, der Begründer 
des Turniers vor mehr als 35 

Jahren, in Auerbach und hilft unauffällig, aber immer dort, wo gerade 
Hilfe gebraucht wird! Ein herzliches Dankeschön an ihn, aber auch an 
alle Helfer, die sich die Nächte um die Ohren geschlagen haben und bis 
zum Umfallen tapfer dabei waren“, sagt Kai Lehmann.

DANKE AUCH AN UNSERE PARTNER:
 � Edeka Winkler, Alsbach-Hähnlein  
 � H. Drescher GmbH & Co.KG – Zeltbau,  
Pfungstadt-Eschollbrücken

 �Metzgerei Schäfer, Lautertal
 � Backwerk Rauen GmbH, Heppenheim
 � Getränke Weiser, Heppenheim  
 � Jörg Brüderle, Café Soleil, Bensheim
 � Eiswagen, Luciano Vigliotti, Viernheim
 � Eierhof Schubert, Bensheim
 � Hellwig Tonanlagen GmbH, Bensheim  
 �Mohr-Luschitz GmbH – Sanitär – Heizung – Kunden-
dienst, Bensheim

 � DRK Ortsverein Bensheim e.V.
 � Jakob Becker Entsorgungs GmbH, Bensheim
 �Mietpark – Bergstraße, Bickenbach

Wir freuen uns auf das nächste Jahr mit euch. 

Benjamin hat noch einige Impressionen in Bild und Ton 
eingefangen. Einfach QR-Code scannen und los geht‘s.

tsv-auerbach-volleyball.de/auerbach2022video 
Weiterleitung auf youtube.com

SCAN ME
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B eachvolleyball war in den vergangenen Jahren eine feste Größe 
bei der TSV und ist es auch weiterhin. Seit die Beachhütte im 
Schatten der Bäume die Utensilien nahe am „Strand“ parkt, ein 

kleiner Kühlschrank und stapelbares Plastikgestühl schnell eine gewis-
se Gruppendynamik zulassen, ist der AuerBeach im Sommer eine feste 
Anlaufstelle. Ob vorab organisiert, aus verschiedenen Teams gemischt, 
spontan „vorbeigeschaut“, eigentlich ergeben sich immer spielfähige 
Konstellationen, um den Mikasa VLS300 zu bewegen.

Neben diesem „Just-for-Fun“ Beachvolleyball, wurden allerdings in 
2021 auch wieder Beach-Cups am AuerBeach ausgetragen…. und 
da in 2021 das Bergsträßer Rasenturnier nicht möglich war, jedoch 
Beachturniere, machte die HVV-Beachtour gleich zweimal mit einem 
B- und einem C-Turnier in Auerbach Station. Vor allem das C-Turnier 
wurde von Auerbacher Teams gerockt und es fehlten Philipp und Kai 
nur ein paar Körnchen für den eigentlich verdienten Sieg gegen das 
Mainzer Team.

Aber auch das traditionell am ersten Juli-WE stattfindende B-Turnier 
war gut besetzt und wurde von den Teams sehr begrüßt: Endlich 
wieder Sportveranstaltungen, die ja in den Corona-Jahren dünn gesät 
bis unmöglich waren. Diesen Schwung nahmen wir auch gleich für ein 
kleines Sommerfest der Abteilung im Anschluss an das Turnier mit.

In 2022 konnte der B-Cup dann wieder parallel zur eindrucksvollen 
Kulisse des Bergsträßer Volleyballturniers stattfinden, wieder pro-
minent besetzt mit Bundesliga-Spielern und sogar einem Team aus 
Luxemburg, das sich bis ins kleine Finale vorarbeitete.

Der AuerBeach wurde in 2020/2021 auch Übungsstätte des weibli-
chen Talenttrainings des HVV, der ab und zu mit den Bergsträßer 
und Odenwälder Talenten auf unserem Gelände trainierte. Corona-
Reglementierungen machten es möglich bzw. notwendig, ins Freie 
auszuweichen.

Der Jugendvorstand organisierte in 2021 ein einwöchiges JugendCamp 
am AuerBeach. Julian Rettig und Lukas Seebaß organisierten eine 
Woche einen guten Mix aus Training und Freizeitveranstaltungen für 
den Volleyballnachwuchs … natürlich am AuerBeach.

Jugend-Camp am AuerBeach

Traditionelles Silvester-Beach

Tolle Leistug von Kai und Philipp, die den Sieg des C-Turniers gegen das 

Mainzer-Team nur knapp verpasst haben.

 GERO LUSTIG
  beachvolleyball@ 

tsv-auerbach-volleyball.de

Bei tollem Wetter ließ man am letzten Dezembertag in 2021 das Jahr 
mit dem traditionellen Silvesterbeach ausklingen: 15 Grad und schöner 
Sonnenschein ließen irgendwie den Eindruck eines normalen nord-
deutschen Sommertages aufkommen und ermöglichten ein paar hüb-
sche Spielchen im Sand, die sogar barfuß ausgetragen werden konnten.

Erfreulich auch die gute Beteiligung aller Teams bei den Beacheinsät-
zen, die den AuerBeach bei Glanz halten und das Gelände Stück für 
Stück „schöner“ machen.

Die Beacher:innen träumen noch von einem Beachunterstand, um 
bei ggf wechselhaften Wetter nicht im Regen stehen zu müssen… mal 
schauen, wann sich dieser Traum erfüllt …

Aber insgesamt gilt auch weiterhin: Life is better at the beach 

BEACHVOLLEYBALL

Life is better at 
the beach
Life is better at 
the beach
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hoffnung-fuer-kinder.de

Wir machen 

Kinder ein bisschen 

glücklicher.

Institut für Gesundheit und Mensch

Praxis und Ausbildung
Psychologische Gesundheitsberatung

Wir unterstützen Dich bei Deinem Weg zur Gesundheit und Wohlbefinden.
Auch Du kannst es lernen, die Ursachen für Krankheit zu erkennen, und wie eine neue 
Ausrichtung deiner Gedanken Körper, Geist und Seele heilt. 
In der Praxis erhältst du Hilfe für ein zufriedenes, erfolgreiches und gesundes Leben. 

Als Psychologischer Gesundheitsberater unterstützt du Andere auf Ihrem Weg in eine 
glückliche Zukunft und wirst im professionellen Lehrinstitut das nötige Wissen erhalten.  

www.igm-deutschland.com

gesine@mohr-luschitz.de

06251-788 567

Bei Fragen steht dir Gesine Mohr-Luschitz gerne zur Verfügung, vereinbahre einfach einen Termin und informiere dich. 
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Fördern Sie  
soziale Projekte in  
Ihrer Region.
Mit dem PS-Los der Sparkassen. 
Sparen. Gewinnen. Gutes tun.

www.ps-los-sparen.de

PS: Danke für 
so viel Herz.

Sparen – Gewinnen – Gutes tun!

Sparkasse
Bensheim

Die Gewinnwahrscheinlichkeit auf den Hauptgewinn in Höhe von 100.000 Euro 
liegt bei 1 : 4.000.000. Der Verlust des Spieleinsatzes je Los beträgt 1,20 Euro.  
Teilnahme ab 18 Jahren möglich. 


